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Newsletter IV                                                                               20.07.2017 

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

das Abitur ist geschafft und damit wieder eine Generation von Schülern mit dem 

Reifezeugnis in der Hand von unserer Schule entlassen. Nun stehen nur noch der 

Willkommenstag für die neuen Fünftklässler und die Kreativtage als Schlusspunkte dieses 

Schuljahres an. Schüler und Kollegen sind froh, wenn sie der Hitze in unserem Gebäude 

entfliehen können. Ein kleines Zugeständnis an den Sommer war das am 22. Juni gegebene 

Hitzefrei.  

In die endlos langen „Sommerferien“ – sprich den Ruhestand – verabschiedet das Kollegium 

Herrn Pehl-Burger und Frau Wilhelm-Stötzer. Letztere wird der Schule jedoch noch für einige 

Wochenstunden im kommenden Schuljahr treu bleiben und den Engpass im Fach Kunst 

auffangen. Frau Koch verabschiedet sich für ein Sabbatjahr von der Schule. Frau 

Conzelmann geht nach den Sommerferien in den Mutterschutz, dafür dürfen wir im Herbst 

Frau Ebinger, Frau Kid, Frau Linz und Frau Sigl nach einer längeren Elternzeit wieder im 

Kreis des Kollegiums begrüßen, ebenso wie Dr. Wolf, der erneut eine Krankheitsvertretung 

in Biologie und NWT übernimmt. Ein herzliches Willkommen gilt den neuen Kollegen Herrn 

Arbter (Musik), Frau Moldan (Biologie, Chemie), Frau Löffler (Abordnung im Fach 

Mathematik) und Frau Benz (Deutsch,Geschichte), die auf eigenen Wunsch ans Gymnasium 

Balingen versetzt wurde.  

Um das AG-Angebot im nächsten Schuljahr zu erweitern, werden noch mehr AGs speziell für 

die Unterstufe angeboten werden (siehe Homepage und AG-Übersicht am SJ-Beginn). 

Hierzu dient auch die geplante Kooperation mit der Volkshochschule Balingen, die unser 

schulisches Angebot ergänzen wird.  



Auch wenn die Planungen für das neue Schuljahr bereits laufen, wünsche ich allen 

Schülerinnen und Schülern und dem Kollegium erholsame Ferien und ein entspanntes 

Wiedersehen im September. 

Ihr  

Thomas Jerg (Schulleiter) 

 

 

Pilgern als Seminarkurs                                                     von Carmen Wirsam-Mechel 

In Spuren gehen …  

 

Was hätte er gesagt, der Apostel Jesu, 

der Fischer aus Galiläa, der Sohn des 

Zebedäus, wenn er gewusst hätte, dass 

2017 tausende Menschen, darunter auch 

eine kleine Pilgergruppe aus Balingen, in 

seinen Spuren gehen werden? Vielleicht 

hätte Jakobus sich gefreut, vermutlich 

hätte er sich gewundert. Erstaunt hätte es 

ihn sicherlich. Genauso wie die Tatsache, 

dass viele Wege seinen Namen tragen – 

selbst in Deutschland sind es 30. Sie 

reichen von der Nord- und Ostseeküste 

bis zu den Alpen. Wir mussten uns 

entscheiden. Unsere Wahl fiel auf den 

Münchner Jakobsweg, der uns Mitte Mai 

von Schäftlarn, über Andechs, Herrsching, 

Dießen, Wessobrunn, Peißenberg und 

Rottenbuch bis nach Wies führte. Beim 

Laufen unseres Jakobs-Weges er-ging es 

uns nicht anders, als so manchem Pilger 

vor uns: Wir liefen, liefen, liefen, liefen, 

liefen und liefen – insgesamt 117 km. Wir 

schliefen andächtig in Klosterkammern, klebten professionell Blasenpflaster, massierten 

geschwollene Füße, kühlten heißen Sonnenbrand, stopften verstopfte Rucksäcke, 

bestaunten barocke Kirchen, sammelten bunte Pilgerstempel, wurden nass bis auf die 

Knochen, bewunderten doppelstöckige Regenbögen, sangen, weinten, litten, lachten, wir 

waren in und eine Pilgergemeinschaft. Zugegeben: Pilgern ist anstrengend. Aber gerade 

deshalb wächst der Pilger über sich hinaus und bekommt ein Gespür dafür, wie er als 

Mensch in diese Welt gestellt ist und welche Wege es sich lohnt, zu gehen.  

Danke Jakobus für diese Erfahrung und die schöne Zeit! 

 

 



Firmenlauf: Wir waren dabei!                                                              von Nina Hamberger 

Eine Premiere gab es beim diesjährigen Firmenlauf der Stadt Balingen am 1. Juni 2017: Das 
Gymnasium Balingen nahm mit 40 Lehrer/innen und Schüler/innen an dem 5,9 km langen 
Lauf durch Balingen teil. 
Passend zum strahlenden Sonnenschein und den sommerlichen Temperaturen zeigten sich 
auch die Läuferinnen und Läufer unserer Schule, darunter auch Schulleiter Thomas Jerg, 
bestens gelaunt. Das obligatorische Gruppenfoto vor dem Start leuchtete in frischem Grün, 
die tollen Lauf-Shirts waren vom Förderverein gesponsert worden.  
Im Feld der über 1200 Teilnehmer des Firmenlaufs ragten einzelne Starter des Gymnasiums 
heraus. Colin Strobel aus der Klasse 9d gewann mit sensationellen 21:59 nicht nur die 
Jugendwertung, sondern war insgesamt sogar der neuntschnellste Mann aller Teilnehmer. 
Bei den Frauen rockte Lehrerin Valery Jellinghaus das Feld und erreichte mit 29:13 den 
dritten. Platz ihrer Altersklasse und war unter allen teilnehmenden Frauen auf Rang 16. Auch 
als Team schnitten die Frauen prima ab und holten sich den dritten Platz in der 
Mannschaftswertung. 
Neben den erfolgreichen Platzierungen gab es – was noch viel wichtiger ist – eine Menge 
strahlender Gesichter, freudiges Abklatschen nach der Zielankunft, persönliche 
Bestleistungen und am Ende lustige Fotos in der aufgestellten Fotobox. 
Viele der Teilnehmer freuen sich bereits aufs kommende Jahr! 
 

 

AG-Konzert der Fachschaft Musik                                                   von Peter Pehl-Burger 
  

Die Bedeutung  musikalischer Ausbildung an Stimme und Instrument für die 
Persönlichkeitsentwicklung und Herzensbildung kann nicht hoch genug eingeschätzt werden, 
so die Begrüßungsworte des Schulleiters an das zahlreich erschienene Publikum.  
 
Sogleich legten Mädchen aus Klasse 7e aus dem Unterstufenchor unter der Leitung von 
Simone Mayer mit den Songs „Say something“, „I hate you, i love you“ und „Avenir“ in einer 
Mischung aus Pop, Rap und französischem Chanson los. Nicht zu überhören die klaren 
Stimmen von Vivienne und Maike. 
Mit dem A-Capella-Stück „Somebody’s knocking at your door“ begann nun die Performance 
des gesamten Unterstufenchors mit einer bewegten Choreographie. Freudig anzusehen die 
Fünftklässler bei ihrem ersten Auftritt. Nach dem Spiritual folgte die Ballade „Over the 
rainbow“. Ob die Regenbogenfarben auf dem T-Shirt eines Sängers wohl Absicht waren? 
Wir wissen es nicht. Bei „Dust in the wind“ schließen wir für einen Moment die Augen und 
fühlen uns wie ein Tropfen Wasser im endlosen Meer…und lauschen den melancholischen 
Klängen des Chores und dem schönen Piano-Solo von Simone Mayer. Mit dem Rock’n’Roll 
Stück „If a song could get me you“ lassen wir das Träumen sein und sind hellwach für den 
deutschsprachigen Rap „Chöre“. Jetzt wird es richtig polyphon mit „Rolling in the deep“. Dem 
Refrain halten die auf ihren Auftritt wartenden Mitglieder des Oberstufenchores nicht Stand 
und singen sich warm. 
Unter dem auf höchste Präzision bedachten Dirigat von Benjamin Schreijäg trat nun der 
Oberstufenchor mit einem Queen-Medley auf. Bei „we will rock you“ ließ sich die 
Zuhörerschaft nicht lange bitten und verstärkte den Rhythmus „rechts, links, klatsch..“ 
Schneller mit präziser Artikulation folgte „Another one bites the dust“ und in „These are the 
days of our lives“ hatten auch die fünf Jungs aus dem Oberstufe im Wechselgesang mit den 
Mädchen ihren großen Auftritt; schwang da Wehmut nach ihrer unbeschwerten Schulzeit mit, 
wenn sie da sangen: ‚ The days were endless, we were crazy, we were young…‘ 
Ein echter Chart Topper durfte nicht fehlen: Die Pop-Ballade „Hello“ von Adele, arrangiert für 
dreistimmigen Frauenchor. 



Mit ‚I see the kids in the street with not enough to eat‘ schauen wir in den Spiegel: “Man in 
the Mirror” von Michael Jackson in einem Arrangement für dreistimmigen Chor ist mit den 
teilweise polyrhythmischen Einlagen eine echte Herausforderung für den Chor. 
Mit „All of me“ folgte ein echtes Highlight: Was Benjamin Schreijäck da mit sechs Mädchen 
während eines Probenwochenendes erarbeitet hat, war musikalisch auf höchstem Niveau. 
Mit glockenhellen und klaren Stimmen rührten Ella, Stephanie, Anni, Anabel, Dorothee und 
Leonie die Zuhörer an; wenn nicht zu Tränen, so doch zu feuchten Augen. Man wünschte, 
das Mädchen-Sextett würde weiterbestehen. 
 
Im zweiten Teil des AG-Konzerts trat nun die Bigband auf. 
Ihre Mitglieder rekrutieren sich aus den Bigbands des Gymnasiums der Jugendmusikschule. 
Durch die Kooperation beider Schulen gelingt es, immer genügend Spieler für die einzelnen 
Stimmgruppen zur Verfügung zu haben. Denn sind die Spieler durch jahrelange Probearbeit 
soweit ausgebildet, dass sie dem Niveau in den Bigbands gewachsen sind, verlassen sie 
auch schon wieder die Band, um zu studieren. 
Mit den Bandleadern Bastian Greschek von der Jugendmusikschule und Jörg Sommer vom 
Gymnasium, der auch die Bass-Gitarre spielte, gelingen im Wechsel die Interpretationen der 
Stücke „Thriller(Red Temperton u. Michael Jackson), „Let it go“(Kriston Anderson-Lopez, 
Robert Lopez, aus dem Film „Die Eiskönigin-Völlig unverfroren“, „Tuxeto Junction“(Erskine 
Hawkins, Bill Johnson, Julian Dash),   „Respect“(Otis Redding), „You raise me up”(Rolf 
Lovland) und „Say say say“(Paul McCartney, Michael Jackson). 
Als Solist an der Trompete glänzte Alexander. Dem Applaus des Publikums folgte noch die 
Zugabe „Pink Panther“.  
Nach diesem anregenden Abend wird es wieder deutlich, wie sehr gerade in heutiger Zeit  
der Musik ein hoher Stellenwert beizumessen ist.    
 
 
 
                 
Ausstellung des Kunst-Neigungskurses K2                                         von Tanja Wörner 

 
Am Montagabend fand im Neubau des Gymnasiums Balingen eine eindrucksvolle 

Kunstausstellung statt. Der Neigungskurs Kunst des Abiturjahrgangs, unter der Leitung von 

Tanja Wörner, bereitete den Ausstellungsbesuchern eine in vielerlei Hinsicht bunte 

Vernissage. 

Trotz der anstrengenden letzten Prüfungswochen investierten die Schülerinnen sehr viel 

Energie und Zeit für die Organisation und den Aufbau der Ausstellung. Zu sehen war ein 

breites Spektrum der in den letzten zwei Jahren entstandenen Arbeiten. Musikalisch 

eingestimmt wurden die Besucher durch zwei Stücke am Klavier, gespielt von David 

Schumacher. 

Bei der Betrachtung der Werke sahen sich die Kunstliebhaber mit ganz unterschiedlichen 

Darstellungen des Menschen konfrontiert: Sehr ausdrucksstarke Schwarz-Weiß-

Zeichnungen blickten mit unterschiedlichsten Emotionen den Betrachter an. Man konnte 

Malereien und Collagen betrachten, bei denen sich die Figuren ganz kurios in natürliche und 

technische Formen verwandelten. Ein Fotoprojekt zeigte Aufnahmen, die den Menschen im 

städtischen Umraum zeigten. Plastische Tonarbeiteten versammelten sich auf weißen 

Tüchern und thematisierten die Auseinandersetzung mit dem Thema „Figur und Abstraktion“. 

Ein weiterer Höhepunkt der Ausstellung war die Installation aus vogelartigen bunten 

Papierfiguren, die in Anspielung auf die Aufbruchstimmung nach dem Abitur, in der Luft über 

den Köpfen der Besucher schwebten und eine beflügelnde Stimmung verbreiteten. Somit 

erlebten die Besucher einen inspirierenden und erheiternden Kunstabend. 



 

 
 
Neues Förderkonzept für die Klassen 5 und 6 
 
Ab dem Schuljahr 2017/18 werden wir ein neues Förderkonzept einführen. Neu daran ist, 
dass die Vertiefung direkt beim jeweiligen Fachlehrer liegt und er gezielt auf die Bedürfnisse 
der Klasse eingehen  kann. Die Vertiefungsstunden werden  in den   5. und 6. Klassen wie 
folgt angeboten: 

 1. Halbjahr 2. Halbjahr 

Klasse 5  Englisch* und Deutsch 

Klasse 6 Englisch* und Mathe Französisch und Mathe 

        *In der Bili-Klasse findet keine Englisch-Vertiefungsstunde statt.  

Diese Vertiefungsstunden dienen der Aufarbeitung von Lücken, aber auch zur  Förderung 
von begabten Schülern.   

Der Vertiefungsunterricht findet parallel statt und wird im Stundenplan ausgewiesen. Es ist 
wichtig, dass sich alle Schüler für diese Stunde das ganze Schuljahr über bereithalten, denn 
die Gruppen werden flexibel für bestimmte Zeitintervalle von den Fachlehrern neu 
zusammengesetzt. 

Die Fachlehrer informieren ihre  Schüler rechtzeitig über die Teilnahme.  Die nicht-
zugeteilten Schüler haben in diesen Stunden frei.  

 
Umwelt-AG: Mango-Aktion und umweltfreundliches Schulmaterial     von Michaela Fries 

1. Mango-Aktion 

 

Im Mai hat das Gymnasium Balingen an der Fair-Trade-Mango-Aktion teilgenommen. 

Organisiert wird diese deutschlandweite Aktion in Balingen stets vom Weltladen. An 



der Schule hat sich die Umwelt-AG der Aktion angenommen und bei den Lehrkräften 

Bestellungen aufgenommen und außerdem faire Mangos in einer  Pause an Schüler 

verkauft. Es war ein voller Erfolg und soll nächstes Jahr auf jeden Fall  wiederholt 

werden. 

Diese Aktion hat einen wichtigen Hintergrund: Der Erlös der Mangos, die in Burkina 

Faso unter fairen und ökologischen Bedingungen angebaut werden, kommt zu einem 

Teil  dem Schul(aus)bau vor Ort zugute. Mit 12 verkauften Kisten wurde ein Erlös von 

72 Euro für die Schulen Burkina Fasos erzielt, das hilft schon weiter. 

 

2. Umweltfreundliches Schulmaterial 

Die Umwelt-AG möchte auch dieses Jahr wieder die Eltern und Schüler bitten, sich  

beim Kauf der Schulmaterialien für nächstes Schuljahr umweltbewusst zu 

entscheiden. Das kommt den Wäldern, den Gewässern, dem Klima und nicht zuletzt 

auch der Gesundheit zugute. 

Bei den Heften, Blocks, Ordnern und Registern lohnt es sich, auf den Blauen Engel 

und das FSC-Zeichen zu achten, was bei Recyclingpapier eigentlich immer der Fall 

ist.  Als Stifte eignen sich naturbelassene Holzfarbstifte und Bleistifte sowie 

Radiergummis aus Naturkautschuk, umweltfreundliche Faserstifte und Textmarker 

zum Wiederbefüllen. Als Kleber empfehle ich umweltfreundliche Klebestifte. 

Diese Materialien finden sich mittlerweile in jedem gut sortierten 

Papierwarengeschäft.  

Wer bereit ist, mehr zu investieren und auch noch Fair Trade Produkte kaufen 

möchte, kann dies z.B. auch im Weltladen von Balingen tun. 

 
Neues von der Baustelle 
 
Man könnte meinen, die sommerliche Trägheit habe sich auch auf die Baustelle übertragen. 

Auch wenn die Fortschritte nicht immer sichtbar sind, so tut sich doch einiges: Die Toiletten 

in der Pausenhalle sind gerade wegen Bauarbeiten gesperrt. Sicherheitsglas für den B-Bau-

Innenhof ist beantragt, sodass mit dessen Einbau auch Bio 3 und der untere NWT-Raum 

wieder genutzt werden können. Die Parkplätze für Roller und Mofas wurden erweitert und im 

C-Bau wartet eine neue Fluchttür darauf, dass die dazugehörige Treppe montiert wird. Und 

wer weiß, welche fleißigen Handwerker in den Sommerferien noch das ein oder andere 

kleine Wunder vollbringen? Der D-Bau (Umkleiden und Duschen in der Turnhalle) wird zum 

neuen Schuljahr renoviert sein. Der Aufenthaltsraum wird zu einem Klassenzimmer 

umgebaut. Damit haben dann alle Klassen ein eigenes Klassenzimmer. 

Ausblick auf Veranstaltungen im neuen Schuljahr 

Alle Schülerinnen und Schüler, Eltern, Kollegen und sonst am Schulleben Beteiligte seien 

schon jetzt ganz herzlich zum Schulfest am 6. Oktober 2017 um 16.00 Uhr rund um die 

Pausenhalle eingeladen. Für Spiel, Spaß und das leibliche Wohl sorgen Elternbeirat, Mensa 

und natürlich die Klassen. 

60 Jahre Gymnasium Balingen und 10 Jahre Kulturnacht feiern wir am 16. März 2018. Auch 

hier gilt eine herzliche Einladung an alle! 
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